
Tagungsleitung

Referenten und Mitwirkende

Jens Junginger,
KDA/Ev. Akademie Bad Boll
Dagmar Bürkardt,
Ev. Akademie Bad Boll
Esther Kuhn-Luz,
KDA/Ev. Akademie Bad Boll
Dorothee Ernst,
Ev. Akademie Bad Boll
Martin Maier,
Diakonisches Werk Württemberg
Günter Banzhaf, Ev. Gemeinde-
dienst/Männerarbeit, Stuttgart

Christa Cheval-Saur,
Erwerbslosenberatung Stuttgart
Frieder Claus,
Diakonisches Werk Württemberg
Sven Giegold,
Koordinierungskreis Attac
Deutschland, Verden
Rolf Göttner,
Diakonisches Werk Württemberg
Klaus Heidel,
Werkstatt Ökonomie Heidelberg
Prof. Dr. Rainer Kessler, Lokales
Bündnis für Arbeit, Marburg
Ina Kinkelin, Diakonische
Bezirksstelle Münsingen
Klaus Kittler,
Diakonisches Werk Württemberg
Frieder Leube,
Haus der Familie Reutlingen
Prof. Dr. Franz Josef
Radermacher,
Forschungsinstitut für
anwendungsorientierte Wissens-
verarbeitung FAW und Uni-
versität Ulm
Susanne Stutzmann,
Familienforum Reutlingen
Prof. Götz W. Werner,
dm-drogerie markt
Heiderose Maaß und
Werner Artmann, Forum Arbeit
und Gesellschaft Waiblingen

Tagungsort

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr 27,00 Euro

DZ mit Waschbecken 62,00 Euro
DZ Dusche/WC 73,00 Euro
EZ mit Waschbecken 73,00
EZ Dusche/WC 84,50

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 40,10

Arbeitslose, Asylbewerberinnen
und Asylbewerber, Sozialhilfe-
empfängerinnen und Sozialhilfe-
empfänger, Studierende,
Auszubildende über 18 Jahre,
Wehr- und Zivildienstleistende
können auf Antrag Ermäßigung
erhalten.

Unsere Geschäftsbedingungen
finden Sie im Internet unter:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Die Kosten für Unterkunft und
Verpflegung werden von der
Evangelischen Landeskirche in
Württemberg subventioniert.

In der Akademie erhalten Sie
Vollwertkost aus überwiegend
ökologischem Anbau und fairem
Handel.

Kosten für nicht in Anspruch
genommene Mahlzeiten können
wir leider nicht erstatten.

erbitten wir bis spätestens
30.10.2006. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

27 02 06

richten Sie bitte an
Evangelische Akademie Bad Boll
Sekretariat Frau Kehrer
Telefon +49 7164 79-210
Telefax +49 7164 79-5210
sybille.kehrer@ev-akademie-
boll.de

mit dem Pkw
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung
Göppingen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer ca .
20 Minuten. Abfahrtszeiten um
8:30 Uhr, 9:20 Uhr.

Euro
Euro

Euro

ProgrammWirtschaft, Technik, Arbeit

13. bis 14. November 2006
Evangelische Akademie Bad Boll

Armes Reiches Land -
Provokation für Kirche
und Gesellschaft

2. Sozialforum der Württembergischen
Evangelischen Landessynode
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk
Württemberg und der
Evangelischen Akademie Bad Boll



Montag, 13. November 2006

9:30 Ankunft / Brezelfrühstück

10:00 Begrüßung / Einführung
Jens Junginger
Grußworte
Joachim L. Beck,
Direktor der Evangelischen Akademie Bad Boll
Horst Neugart,
Präsident der Evang. Landessynode in Württemberg
Frieder Birzele, Minister a.D. und Vorsitzender des
Präsidiums des Diakonischen Werks Württemberg

10:45 Öffentliche Armut und privater Reichtum

anschl. Plenumsdiskussion

12:30 Mittagessen

14:15 Einführung in die Ausstellung „Tabu Armut
… und die im Dunkeln sieht man doch“

14:30 Das Modell Grundeinkommen - eine Vision

anschl. Aussprache

Vorstellung der Arbeitsgruppen

16:00 Kaffee

16:30 Arbeitsgruppen

18:30 Abendessen

19:30 Soziale Sicherung

anschl. Aussprache

21:00 Treffpunkt Café Heuss

Der Befund des Jahrbuchs Gerechtigkeit
Klaus Heidel, Werkstatt Ökonomie Heidelberg

Moderation Dagmar Bürkardt

Susanne Stutzmann, Reutlingen

Prof. Götz W. Werner, Stuttgart/Karlsruhe

Moderation Esther Kuhn-Luz

Die sozialen Sicherungssysteme in Zeiten
sozialer Verunsicherung

AG 1: Grundeinkommen
(Prof. Götz W. Werner)

AG 2: Hartz IV und die Folgen
(Klaus Kittler, Christa Cheval-Saur)

AG 3: Armut in Deutschland
(Frieder Claus, Rolf Göttner)

Biblisch-sozialethische Perspektiven
Prof. Dr. Rainer Kessler, Marburg

Moderation Jens Junginger

Dienstag, 14. November 2006

8:00 Andacht

9:00 Nationale und europäische Spielräume unter
dem Druck der Globalisierung

anschl. Aussprache

10:30 Pause

11:00 „Mit Steuern umsteuern“ - das Modell der
solidarischen Einfachsteuer

anschl. Aussprache

12:30 Mittagessen

Kurzvorstellung der Arbeitsgruppen

14:00 Aus der Praxis für die Praxis
Ansätze politischer und praktischer Netzwerkarbeit
vor Ort

14:30 Vertiefung in Arbeitsgruppen - Phase 1

15:00 Möglichkeit zum Wechseln der Arbeitsgruppe
Vertiefung in Arbeitsgruppen - Phase 2

15:30 Kaffee

16:00 Was zu tun bleibt

17:00 Ende

Prof. Dr. Franz Josef Radermacher, Ulm

Moderation Günter Banzhaf

Sven Giegold, Verden

Moderation Dorothee Ernst

- Lokales Bündnis für Arbeit Münsingen
(Ina Kinkelin)

- Forum Arbeit und Gesellschaft Waiblingen
(Heiderose Maaß, Werner Artmann)

- Netzwerk Steuergerechtigkeit (Sven Giegold)
- Reutlinger Familienforum

(Frieder Leube, Susanne Stutzmann))
- Grundkurs Gerechtigkeit (Günter Banzhaf)

Es ist die Teilnahme an maximal zwei Arbeitsgruppen
möglich.

Jens Junginger

Die Schere zwischen arm und reich geht weiter auseinan-
der. Der „Riss in der Gesellschaft“ von dem das Sozialwort
1997 noch sprach, hat sich zu einem breiten Graben
vergrößert. Die Sozial- und Arbeitsmarktreformen haben
diese Entwicklung nicht umkehren können.

Ausgehend von der Analyse, die mit dem 1. Jahrbuch
Gerechtigkeit „Armes reiches Deutschland“ vorgelegt
wurde, wird die wirtschaftliche und soziale Lage aus
biblisch-sozialethischer Perspektive betrachtet.

Visionen profilierter Wissenschaftler und Unternehmer
werden vorgestellt, wie etwa die Überlegungen zu einem
bedingungslosen Grundeinkommen, das Konzept des
„Globalen Marshallplanes“ oder die Leitgedanken für eine
„Solidarische Einfachsteuer“.

In Workshops werden Informationen und Erfahrungen
aus der Arbeit mit Arbeitslosen, der Armutsbewältigung
und der Erwerbslosenberatung dargelegt und reflektiert.

Beispiele lokaler bzw. regionaler Netzwerkarbeit von
Kirche - Diakonie - Wirtschaft sollen Impulse für die
weitere Arbeit vor Ort geben.

Herzlich willkommen in der
Evangelischen Akademie Bad Boll !


